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EDITORIAL

Fünf evangelische Wiener Gemeinden (Hetzendorf, Hietzing, 
Hütteldorf, Lainz, Liesing) im Westen und Südwesten 
von Wien möchten zukünftig die regionale Zusammenarbeit 
untereinander fördern. Kommunikation und freiwillige 
Kooperation stehen dabei im Vordergrund. Es geht uns um 
die gemeinsame Gestaltung der Zukunft und um die 
Erarbeitung von Entwicklungsperspektiven.

Im Gemeindebrief der Region WSW finden Sie 
Veranstaltungen und Beiträge aus den einzelnen 
Gemeinden sowie der gesamten Region.

Für genauere Informationen besuchen Sie die 
WSW-Gemeinden auch auf ihren Homepages:
Hetzendorf: www.evang-hetzendorf.at
Hietzing: www.kreuzkirche.at
Hütteldorf: www.trinitatiskirche.at
Lainz: www.evang-lainz.at
Liesing: www.evang-liesing.at

Liebe Leserin, 
lieber Leser,
bewegte Zeiten in unserer Region!

Sie erinnern sich? Vier Pfarrstellen der Region 
wurden im Frühjahr neu ausgeschrieben. Jetzt 
wissen wir mehr: Es kommt viel Bewegung in 
die Region. Auf S. 16 finden Sie genaue Informa-
tionen. 

Es wurde sehr deutlich, wie vielfältig die Wege 
sein können, bis ein Pfarrer, bis eine Pfarrerin 
zu seiner, zu ihrer Stelle kommt. Bewerbungen, 
Rückziehung einer Bewerbung, Wahlen abhal-
ten, Wahlen gewinnen oder verlieren, Zuteilung, 
Administration, verschiedene Fristen, Ho�nung, 
Enttäuschung, Unsicherheit… Es wurden stürmi-
sche Monate, und die Lage konnte sich täglich 
ändern.

In solchen Zeiten kann man nur mit viel Gott-
vertrauen und Nervenstärke und Zusammenhalt 
weitergehen. 

Sie bekommen dieses Heft in der zweiten 
Augusthälfte, da ist noch Hochsommer und Fe-
rienzeit. Noch kann man eintauchen in Badesee 
und Erholsamkeit. Schule und Herbstanfang 
liegen noch nicht direkt am Horizont.

Genießen wir die goldenen Tage! Wir haben sie 
uns verdient.

Und ab 1. September heißt es für uns: Hand in 
Hand in Hand in eine gemeinsame Zukunft!

Herzliche Grüße,

Christian Kikuta und Gundula Riedl

Vorwort - Seite 4

Thema - Seite 5-7

Veranstaltungen - Seite 8-11

Gottesdienste - Seite 12-15

Region WSW - Seite 16
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Pfarrgemeinde Hietzing - Seite 18

Pfarrgemeinde Hütteldorf - Seite 19

Pfarrgemeinde Lainz - Seite 20

Pfarrgemeinde Liesing - Seite 21
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Titelbild: Mit freundlicher Genehmigung der 
Diakonischen Gemeinschaft Nazareth, Bethel
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GEISTLICHES WORT

Gemeinsam unterwegs! 
Gegen Einsamkeit
Die Diakonie in Österreich wird 150 Jahre alt. 
Mit dem Motto „Aufeinander zugehen“ feiert sie dieses Fest.

Die Anfänge der Diakonie gehen natürlich noch 
viel weiter zurück. Die Not wahrnehmen und 

lindern, sich gegenseitig helfen und Gemein-
schaft leben, das alles findet sich bereits 
bei den ersten Christinnen und Christen.

Mit dem Gleichnis vom barmherzigen 
Samariter erinnert Jesus auch daran, 

dass die Hilfe kein konfessionelles Ma-
scherl hat, sondern jede:r aufgerufen ist, 

Nächstenliebe zu leben. In diesem Gleichnis 
wird ein Mensch überfallen – fällt unter die 

Räuber –, und als er mehr tot als lebendig am Stra-
ßenrand liegt, helfen nicht die besonders Frommen, die des 
Weges kommen. Ausgerechnet der Fremde, der Ausländer 
ist es, der seinen Blick nicht abwendet und ganz praktisch 
Hilfe leistet. 

Besonders wichtig ist die Hilfe schon in den ersten Gemein-
den gewesen. In einer Gemeinschaft füreinander zu sorgen, 
niemanden zu übersehen und gerecht zu helfen, das waren 
große Herausforderungen, von denen auch die Apostel-
geschichte berichtet. Die Gemeinschaften, die sich dort 
gebildet hatten, wurden die Keimzellen der Kirche. 

Gemeinschaft ist auch heute noch ein wichtiges diakoni-
sches Thema – gerade dann, wenn Menschen einsam sind. 
Einsamkeit, nicht Teil einer Gemeinschaft zu sein oder 
keinen Anschluss an sie zu haben, kann sehr wehtun. 

© PG Liesing

Chronische Einsamkeit ist genauso schädlich wie 15 Zigaret-
ten am Tag. Dabei kann Einsamkeit jede und jeden tre�en. 
Als Pfarrerin sehe ich, dass fast jede:r in seinem Leben 
Phasen der Einsamkeit erlebt, wobei besonders junge und 
ältere Menschen öfter davon betro�en sind.

Einander sehen, wahrnehmen, füreinander da sein. Eine 
Gemeinschaft bieten für die, die für andere da sein wollen 
und die die Hilfe brauchen. So können auch wir als Gemein-
den in unserer Region West-Süd-West (WSW) mit unseren 
Angeboten einen wichtigen Beitrag leisten. Was es dazu 
braucht, sind niederschwellige Angebote und o�ene Türen. 
Menschen, die andere willkommen heißen. 

Gemeinsam wollen wir überlegen, wie wir vor Ort in unse-
ren Nachbarschaften, im Grätzl, rund um unsere Kirchen 
Möglichkeiten scha�en, dass Menschen sich tre�en, verste-
hen und Gemeinschaft erleben können. Das wird eine der 
wichtigen Aufgaben der nächsten Zeit werden. Und ja, auch 
dabei sich gemeinsam auf den Weg zu machen, erleben wir 
Gemeinschaft.

Füreinander da zu sein, das ist eine Keimzelle unserer 
Kirche. Und ich bin mir sicher, dass darin auch die Zukunft 
unserer Kirche liegt. 

Gut, dass wir gemeinsam unterwegs sind!

Pfarrerin Kathrin Götz

„Aufstehn, aufeinander zugehn“ 
Clemens Bittlinger
https://www.youtube.com/watch?v=3wTsOLaIGWo
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Diakonie – Jubiläum
Geschichte der Diakonie 
Österreichs

In Österreich ermöglichte erst das Protestantenpatent 
Franz Josefs I. von 1861 die rechtliche Anerkennung sozialer 
evangelischer Vereine. Gleich 1861 wurde in Wien der Evan-
gelische Waisenversorgungsverein gegründet. Als oªzielles 
Gründungsjahr der Diakonie in Österreich gilt 1874, als der 
„Evangelische Verein für Innere Mission in Gallneukirchen“ 
(heute: Diakoniewerk) gegründet wurde.

Die Anfänge der Diakonie sind mit den Brüdern Ludwig und 
Ernst Schwarz verbunden. Ludwig war Pfarrer in Gallneukir-
chen, Ernst war Pfarrer in Waiern bei Feldkirchen in Kärnten. 

Ludwig Schwarz holte 1877 Diakonissen nach Gallneukir-
chen und es wurde ein Waisen- und Rettungshaus in Weik-
ersdorf und die Krankenpflege in Gallneukirchen gegründet. 
Das Diakonissenmutterhaus Gallneukirchen gehörte in den 
Kaiserswerther Verband von Diakonissen-Mutterhäusern. 
Heute ist das Diakoniewerk der größte diakonische Träger in 
Österreich.

Ernst Schwarz begann 1873, gemein-
sam mit seiner Frau Pauline, mit der 
Betreuung von Burschen im Pfarrhaus, 
1888 entstand daraus eine „Kinderret-
tungsanstalt“. Unter dem Einfluss von 
Ernst Schwarz wurden von Gräfin Elvine 
de La Tour in Tre�en im Jahre 1885 christliche 
Bildungseinrichtungen, Waisenversorgung und 
Altenpflege begründet. Aus den Werken in Tre�en 
und in Waiern entstand 2004 die Diakonie de La Tour.

Im Jahre 1963 gründete die Evangelisch-methodistische 
Kirche das Diakonie Zentrum Spattstrasse in Linz, in dem 
Mädchen betreut wurden. Der Schwerpunkt der Arbeit des 
Zentrums heute liegt auf der Arbeit mit Kindern.

Die Wurzeln der Diakonie Eine Welt gehen in das Jahr 1989 
zurück, als in Traiskirchen Pfarrerin Christine Hubka die Tü-
ren der evangelischen Pfarrgemeinde für Flüchtlinge ö�ne-
te. Im Gemeindesaal entstand eine Notschlafstelle, es wurde 
Beratung für Flüchtlinge angeboten. Der Flüchtlingsdienst 
wurde 2009 mit der Diakonie Bildung, die den Betrieb von 
Kindergärten, Schulen und Horten für das Evangelische 
Schulwerk Wien übernommen hat, und der Diakonie Eine 
Welt Sozial zur Diakonie Eine Welt zusammengeschlossen.

Neben diesen vier großen diakonischen Werken gibt es 
zahlreiche größere und kleinere Vereine und Einrichtungen. 
Zur Zeit arbeiten unter dem Dach der Diakonie Österreich 
30 Organisationen zusammen. Die Diözese Wien unterhält 
eigene Einrichtungen wie z.B. die Stadtdiakonie. 
Ein Teil der Stadtdiakonie ist das Armen- und Obdachlosen-
wirtshaus „Das Häferl“, gegründet 1989. Täglich wird das 
Häferl von bis zu 400 Menschen besucht. Das Evangelische 
Sozialzentrum Wien der Stadtdiakonie ist einerseits eine 
Sozialberatungsstelle, andererseits auch eine Weitergabe-
zentrale für Bekleidung, Bettwäsche, Geschirr. 

Weitere Informationen unter: http://diakoniewien.at.

150 JAHRE DIAKONIE

©
Kikuta

© evangelische Diakonie
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Wesentlich für die diakonische Arbeit sind die Diakonie-
verantwortlichen in den Gemeinden und Superintenden-
turen. Diakoniebeauftragte in den Pfarrgemeinden sind 
Menschen, die Bedarf nach diakonischen Aktivitäten in 
den Gemeinden wahrnehmen und diese Aktivitäten koor-
dinieren. Sie gewinnen und begleiten Ehrenamtliche und 
sind ein Bindeglied zur Gemeindeleitung. Diakoniebeauf-
tragte in den Pfarrgemeinden werden vom Presbyterium 
beauftragt und von den Diakoniebeauftragten der Diöze-
sen unterstützt.

Seit 2024 bin ich mit meinen 2 Kolleginnen 
(Martina Körtner und Gretl Wolleitner) für 

Diakoniearbeit bzw. deren Aufbau in unse-
rer Gemeinde zuständig. Seit zwei Jahren 
arbeite ich als freiwilliger Helfer im Café 
Memory und bin seit letztem September 

auch Projektleiter desselben. 

Wir möchten Pflegeheimgottesdienste, 
Geburtstagskreise und Café Memory sowie 

Diakoniesonntage auch zukünftig in unserer 
Gemeinde feiern und mit unseren Partnergemein-

den WSW neue Projekte planen und gestalten.

Jens Weidenbruch

Ich lebe mit meiner Familie seit 1992 in 
Wien-Liesing. Aus einer evangelischen 

Familie stammend, hat mich die Diakonie 
mein ganzes Leben, vom Kindergarten 
über die Ausbildung in einem diakoni-
schen Krankenhaus bis zu den ersten 
Ehejahren in Bethel und Arbeit in einer 

Diakoniestation, begleitet und geprägt. 

Ganz besonders möchte ich auf die alten, 
alleinstehenden oder einsamen Menschen 

in unserer Gemeinde schauen, einen Besuchs-
dienst anbieten und falls nötig die Vernetzung zu 

Hilfsangeboten der Stadtdiakonie herstellen.

Es wäre schön, wenn mich Personen aus der Gemeinde bei 
dem Projekt Besuchsdienst in unserer Gemeinde unter-
stützen würden. Weitere Projekte sind in Planung, vielleicht 
könnten Sie sich bei dem einen oder anderen beteiligen! 

Martina Körtner 

„Diakonie ist für mich das sichtbare Zeichen christlichen 
Handelns in der Welt. Die Zuwendung zu unseren Nächsten, 
zu den Benachteiligten und Schwachen, wird nicht nur im 
Zweiten Testament, sondern auch im Ersten von uns ge-
fordert. Diakonische Arbeit gehört damit zu den ureigenen 
Aktivitäten einer Gemeinde.

In unserer Gesellschaft gibt es viele Menschen, die an Ver-
einsamung leiden, die Kontakt zu Menschen suchen. Hier 
möchte sich die Pfarrgemeinde Wien-Hetzendorf engagie-
ren und bestehende Strukturen nutzen und neue Angebote 
setzen.“

Claudia Marlen Schröder, 
Diakoniebeauftragte PG Hetzendorf

„Diakonie ist für mich neben der Verkündigung der frohen 
Botschaft ein weiteres unverzichtbares Standbein für den 
Dienst am Mitmenschen und in der Gemeinde. Gemeinsam 
mit Gleichgesinnten unterschiedliche diakonische Projekte 
zu entwickeln und zu unterstützen hilft unmittelbar und 
direkt, wo es gebraucht wird.

Bei Projekten, an denen sich die Menschen in der Gemeinde 
unkompliziert durch Sach- oder Geldspenden beteiligen 
können, merke ich immer wieder, dass sehr viele gerne und 
großzügig geben und helfen. So wird der Vers aus dem Ja-
kobusbrief „Seid aber Täter des Wortes und nicht nur Hörer 
(…)“ für mich lebendig! “

Caroline Schaider, PG Hietzing

„Die Diakonie und ihr Wirken unterstüt-
ze ich gerne und von ganzem Herzen 
mit kleineren Projekten und Geldsam-
melaktionen vor allem mit meinen 
Schüler:innen. So haben wir zum 
Beispiel in den Schulen Brot/Lebku-
chen gebacken und mit der Hilfe von 
Konfirmand:innen zu den Weihnachts-
gottesdiensten verkauft. In vergangenen 
Jahren waren es kleine Teelichter für Brot für 
die Welt, die von den Kindern gestaltet wurden.

Gerne setze ich mich auch für die Vernetzung innerhalb der 
Gemeinde ein und sehe mich als Bindeglied zu den Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen, die auch hoch motiviert 
sind und sich für das Gute in der Welt einbringen wollen.“

Gretl Wolleitner

Diakoniebeau�ragte

Statements

© PG
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150 JAHRE DIAKONIE
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©

PG Liesing

© PG-Liesing

DIAKONIE IN WSW

Ein gemeinsamer 
Diakoniekreis

Intensiv wurde an der Vernetzung der WSW-Gemeinden zu 
einem gemeinsamen Diakoniekreis gearbeitet. Die Vorbe-
reitungen für einen gemeinsamen Diakoniegottesdienst in 
Liesing im April dieses Jahres waren wegbereitend – die 
gemeinsame Feier wurde durchwegs als inspirierend erlebt.

Daneben wurde ein Besuchs- und Unterstützungsdienst 
eingerichtet. Neben individuellen Unterstützungen wird in 
der Kreuzkirche jeweils im Frühjahr und Herbst/Winter ein 
diakonisches Projekt initiiert wie z.B. das Projekt „Gegen die 
Langeweile“.

      Sabine Kittel, Diakoniebeauftragte Kreuzkirche

Diakoniekreis-Projekt 
„Gegen die Langeweile“
Das war das Motto, unter dem wir u.a. Zeichen- und Mal-
sachen sowie Schreibbücher und Kartenspiele für die 
Insassen der Justizanstalt Josefstadt gesammelt haben. In 
enger Abstimmung mit der Gefängnisseelsorgerin Daniela 
Schwimbersky wussten wir immer, was gerade gebraucht 
wurde.

Vier Ko�erräume voll Sachspenden und 500,-- Euro 
Geldspenden machen uns stolz! Und Daniela Schwimbersky 
läßt ausrichten: "Danke an alle Sammelnden und Spenden-
den für die großartige Aktion!"

Schlafsäcke fürs Häferl
… heißt unsere gemeinsame Herbst/Winteraktion der 
Diakonie der Gemeinden des WSW. Wir wollen in der kalten 
Jahreszeit das Häferl mit Schlafsäcken unterstützen! 

Dazu wird es in den einzelnen Gemeinden jeweils extra 
Aufrufe geben – wir werden in einen Gottesdienst kommen 
und erzählen und um Spenden bitten. Ich freue mich, wenn 
wir uns bei dieser Gelegenheit vielleicht sogar kennenlernen 
können!

      Sabine Kittel, Diakoniebeauftragte Kreuzkirche

Zu den aktuellen Diakonieprojeken in der 
Region WSW lesen Sie gerne weiter auf Seite 16.

150 JAHRE DIAKONIE

„Diakonie bedeutet für mich, da zu sein, wenn Hilfe ge-
braucht wird und Not herrscht. Auf die Menschen zugehen, 
ihnen zuhören und sich austauschen. Von der WSW-Diako-
niegruppe habe ich noch einmal sehr positive Rückmeldun-
gen zu unserem Diakoniesonntag erhalten. Ganz besonders 
für den tollen Einsatz der Jugend in unserer Gemeinde. 

Es wurde auch die Anfrage gestellt, wieder einen gemeinsa-
men Diakoniegottesdienst 2025 in einer WSW-Gemeinde zu 
gestalten. 

Es wäre schön, wenn mich Personen aus der Gemeinde bei 
dem Projekt Besuchsdienst in unserer Gemeinde unterstüt-
zen würden. Kontakt: koertner@evang-liesing.at.

Weitere Projekte sind in Planung; vielleicht könnten Sie sich 
bei dem einen oder anderen beteiligen!“
       Martina Körtner

„Mir ist besonders wichtig, dass sich Kinder als wirksam 
in der Welt erfahren und erleben können, dass helfen nicht 
kompliziert ist. Ich stehe ihnen gerne unterstützend 
zur Seite.“
       Gretl Wolleitner
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VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

Team Kreuzkirche HIE

So, 1. 9. 2024, 11:30
Kreuzkirche Hietzing
Starttre�en des Arbeitsjahres für alle, die sich in der Ge-
meinschaft der Kreuzkirche engagieren wollen. 

Freundeskreis HIE

jeweils Sa, 15:00-17:00
7. 9. 2024 | 5. 10. 2024 | 2. 11. 2024 | 7. 12. 2024 
Kreuzkirche Hietzing, 50er Haus 
… und für alle anderen, die gerne in gemütlicher Atmosphä-
re ins Gespräch kommen, die vertraute Gesichter wiederse-
hen und neue Menschen kennenlernen wollen!
Unser Besuchskreis besucht Sie auch gerne zuhause: 
Bitte melden Sie Ihren Wunsch im Pfarrbüro an!

HATSCHER! Wandern auf Evangelisch WSW

So, 8. 9. 2024, ab ca. 11:30: nach dem GD im Lainzer Tier-
garten. Zur Hermesvilla und zum Lainzer Tor. 
So, 20. 10. 2024, 15:00-17:45: Schönbrunner Schlosspark 
(Thema Taizé) bis Kirche am Wege Hetzendorf vor dem GD
So, 24. 11. 2024, 12:00-Dunkelheit: Bereich Wotrubakirche/
Pappelteich
Gemeinsam die Umgebung von Wien erkunden, ins 
Gespräch kommen und die Natur genießen. 
Findet nur bei Anmeldung statt. Ansprechperson: 
Andreas Hofhansl: 0660/504 31 53 oder hoha68@gmail.com

Stille Zeit: Meditationsgruppe HIE

jeweils Mo, 18:30-20:00 
9. 9. 2024 |7. 10. 2024 | 4. 11. 2024 | 2. 12. 2024
Kreuzkirche Hietzing/50-er Haus 
Reihe Herbst/Winter 2024: „Lichtblicke“ Eine Zeit, um zur 
Ruhe zu kommen, sich zu sammeln, achtsamen Umgang mit 
sich selbst und anderen zu kultivieren. Alle sind herzlich will-
kommen! Lockere Kleidung ist förderlich, falls vorhanden, 
gerne Sitzkissen, Meditationsbank und/oder Matte mitbrin-
gen. Leitung: Heidi Pircher-Reif, Christina Metz

Ökumenischer Frauentre� LIE

jeweils 18:30
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Mi, 11. 9. 2024 – Maria Merian. Mit R. Linko
Mi, 9. 10. 2024 – Margarete Schütte-Likovski. Mit E. Smejkal
Mi, 13. 11. 2024 – Friederike Beer-Monti, eine selbstbe-
stimmte Frau. Mit U. Hofbauer

MIT: Mitarbeiterabende am Mittwoch LAI

jeweils Mi, 19:30-21:00
18. 9. 2024 | 16. 10. 2024 | 13. 11. 2024
Friedenskirche Lainz, Gemeindesaal
Wie kann Mitarbeit in der Gemeinde aussehen? 
Welche Vorstellungen von Gemeinde gibt es in der Bibel 
und wohin kann es gehen? Der Abend für alle, die Kirche 
mitgestalten wollen. 

Spieleabend HET

Fr, 20. 9. 2024, 18:00-22:00 | Fr, 18. 10. 2024, 18:00-22:00 | 
So, 17. 11. 2024, 14:00-17:30
Kirche am Wege Hetzendorf
Einmal im Monat tre�en wir uns in der Kirche am Wege 
und entdecken neue und alte Spiele. Alle sind willkommen! 
Bringt gern eigene Spiele mit, es gibt auch Spiele vor Ort.
Findet nur bei Anmeldung statt. Ansprechperson: 
Andreas Hofhansl, 0660/ 504 31 53 oder hoha68@gmail.com

Glaubensworkshop: LUV – Tiefer ins Leben HÜT

Entwickelt für Sinnsuchende und spirituell Interessierte
jeweils Do, 19:00
10. 10. 2024 | 24. 10. 2024 | 7. 11. 2024 | 21. 11. 2024 | 
5. 12. 2024 | 19. 12. 2024
Trinitatiskirche Hütteldorf
Sie erleben Gastfreundschaft, Inspiration, Tiefe & Leichtig-
keit.Sechs Abende, in den wir über das eigene Leben (mit 
Gott?) nachdenken; christliche Spiritualität und Meditation 
entdecken; in Gesprächsrunden Gemeinschaft erleben. 
Infos und Anmeldung bei Benedict Dopplinger, benedict.
dopplinger@evang.at 

Oase – ein meditativer Abend LAI

Mi, 27. 11. 2024, 18:00
Für alle, die mitten im Alltag zur Ruhe kommen wollen! 
Mit Christine Raubitschek.

Bastelkreis HIE

jeweils Mo, 15:00-17:00 (außer in den Schulferien)
Kreuzkirche Hietzing, 50er Haus 
Für alle, die gerne zu Themen des Jahreskreises kreativ 
basteln und handwerklich gestalten.

Frauenkreis Hütteldorf HÜT

jeweils Mi, 9:00 | Trinitatiskirche Hütteldorf, Gemeindesaal
Motto: Geistliche Gedanken für die Seele, Freude durch 
handwerkliches Scha�en, Gemütlichkeit bei leiblicher Stär-
kung. Leitung: Lore Zeiss, Mitarbeit: Linda Schlener
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Umweltabend: Schöpfungsverantwortung LAI

jeden Do, 19:00
Monika Baeckmann bietet Raum für Gespräch und Diskussi-
on über ein gesellschaftlich und christlich relevantes Thema. 
Wir freuen uns über die Teilnahme aller, die an Natur und 
unserer gemeinsamen Zukunft interessiert sind!

Ka�eeplauscherl HET

Fr, 15:00-16:30 | Kirche am Wege Hetzendorf
Bei Ka�ee, Tee und Kuchen wollen wir ins Gespräch 
kommen. Es gibt einen kurzen Impuls, Musik und ein Thema. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie abgeholt 
werden wollen (0699/188 777 68). Die Termine für das 
Ka�eeplauscherl erfragen Sie bitte im Pfarrbüro unter der 
Nummer 0699/188 777 68 oder/und auf der Website.

Fürsorgekreis HIE

Kreuzkirche Hietzing, 50er Haus
Wir wollen die Menschen im Blick behalten, Zeit füreinander 
haben und Hilfeleistungen anbieten, die das Leben leichter 
und angenehmer machen können. Unser FÜRSORGETEAM 
hat zum Ziel, Freude zu schenken und bei Bedarf Unterstüt-
zung anzubieten. Wer hat Lust zu helfen?
Bei Interesse melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, wo Sie die 
nächsten Termine erfahren.

VERANSTALTUNGEN KINDER UND FAMILIEN

Eltern-Kind-Tre�en LIE

jeweils Mo, 15:00-16:00, ab 2. 9. 2024
Johanneskirche Liesing, Jugendraum
Im schön gestalteten Jugendraum ist Platz für einen gemüt-
lichen Nachmittag in guter Stimmung. Ihre/eure Caro

Kreuz-Otter LIE

jeweils Do, 16:00-17:30, ab 12. 9. 2024
Johanneskirche Liesing, Jugendraum
Für Kinder von 8-12 Jahren. Wir verbringen eine lustige Zeit 
beim Spielen, Basteln, Singen, Experimentieren und schlie-
ßen Freundschaften. Infos: Julia Seidl|jul.seidl144@gmail.com

Kinderkirche LIE

jeweils So, 10:00 | 22. 9. 2024 | 20. 10. 2024 |3. 11. 2024
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Das Kinderkirchen-Team freut sich, mit euch einen kindgerech-
ten Gottesdienst feiern zu können. Herzliche Einladung dazu!

Reformationstag/Halloween LAI

Do, 31. 10. 2024, 17:30-19:30 | Friedenskirche Lainz 
„Fürchte dich nicht!“: Mit Lagerfeuer, Marshmallows 
und Deckensegen

Kirche kunterbunt: „4 Lichter des Hirten Simon“ LAI

So, 10. 11. 2024, 14:30-17:00 | Friedenskirche Lainz
Mit anschließendem Licht-Umzug und Fest im Garten.

Babytre� HIE

jeweils Mi, 9:00-11:00 
Kreuzkirche Hietzing, 50er Haus, 1. Stock
Jeden Mittwochvormittag tre�en sich Mütter, Väter, Omas, 
Opas, Tanten, Onkels... mit Babys und Kleinkindern, die 
(noch) nicht in den Kindergarten gehen. Es freut sich auf 
Euch: Kuratorin Silke Becker

Jungschar Hütteldorf HÜT

 jeweils Sa, 10:00-12:30 | Trinitatiskirche Hütteldorf 
Gemeinsam singen, beten, spielen, basteln.. Schau vorbei!

VERANSTALTUNGEN KONFIRMAND:INNEN/JUGEND

Konfischnuppern LIE/HET

Do, 26. 9. 2024, 17:30-19:00 
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Du bist 13 Jahre oder älter und möchtest nächstes Jahr kon-
firmiert werden? Dann komm zu unserem Konfischnuppern. 
Lerne ganz unverbindlich das Team kennen und was Dich 
alles im Konfijahr erwartet.

Konfi-Opening LIE/HET

So, 29. 9. 2024, 10:00 | Johanneskirche Liesing
Wir starten mit allen Konfis und ihren Familien beim Gottes-
dienst ins Konfijahr. Kommt vorbei, wenn ihr Konfi werden 
wollt! Im Anschluss an den Gottesdienst findet auch eine 
Elterninformation statt. Weitere Infos zum Konfijahr und zur 
Anmeldung auf unseren Homepages und bei Pfr.in Kathrin 
Götz (kathrin.goetz@evang.at; 0699/188 777 38)

Konfi-Opening „Der Himmel bist du!“ HIE

So, 29. 9. 2024, 10:00 | Kreuzkirche Hietzing
Anmeldung zum Konfikurs bis 24. 9. und Details unter 
https://www.kreuzkirche.at/konfirmationskurs 
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VERANSTALTUNGEN SENIOR:INNEN

Frauentre� aktiv LIE

jeweils Do, 19:00
Pfarrbüro, Sofazimmer
19. 9. 2024 – Rituale nach Pierre Stutz
10. 10. 2024 – Wahre Geschichten mit Inspiration
21. 11. 2024 – Gespräch mit Pfr. Fasching – könnte verscho-
ben werden!

Gottesdienste in den Pensionisten-Wohnheimen LIE

PWH-Gatterederstraße
jeweils So, 9:30
6. 10. 2024 | 3. 11. 2024
Lektorin M. Wenger
PWH-Mühlengrund
jeweils So, 10:00
8. 9. 2024 | 13. 10. 2024 |10. 11. 2024
Pfr. i.E. W. König
PWH-Liesing
jeweils Sa, 10:30
14. 9. 2024 | 5. 10. 2024 |9. 11. 2024
Pfr.in K. Götz | Pfr.in K. Schoene

VERANSTALTUNGEN KONFIRMAND:INNEN/JUGEND

VERANSTALTUNGEN KULTUR, BILDUNG, THEOLOGIE

Update Religion HET

jeweils Di, 17:30-19:30
3. 9. 2024 | 1. 10. 2024 | 5. 11. 2024 | 3. 12. 2024
Kirche am Wege, Hetzendorf
Das Format UPDATE Religion lädt ein zum Au�rischen, Aus-
tausch und Weiterdenken. Natürlich ist Platz für kritische 
Fragen und Zweifel. Alle sind willkommen. Thema: „Was ist 
Religion?“ Ansprechperson ist Claudia Marlen Schröder. 
Bitte schreiben Sie ein Mail an pg.hetzendorf@evang.at . 
Eine Woche vor dem Tre�en wird ein Mail mit einem Impuls-
text zum jeweiligen Thema verschickt.

Dance it! WSW

Fr, 13. 9. 2024, 18:00 | Fr, 22. 11. 2024, 18:00 
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
O�ener Tanzabend mit Hedi Mislik (ausgebildete 
ChoRa-Kreistanzleiterin, Tanz- und Ausdruckspädagogin)

Bibel im Gespräch WSW

jeweils Do, 18:00-20:00
19. 9. 2024, Johanneskirche Liesing 
17. 10. 2024, Kirche am Wege Hetzendorf
14. 11. 2024, Kreuzkirche Hietzing
19. 12. 2024, Friedenskirche Lainz
16. 1. 2025, Trinitatiskirche Hütteldorf
„Epheserbrief“ 

Wir werden in die Geschichte dieser spannenden Stadt ein-
tauchen und Paulus´ Wirken in Ephesos anhand der Apos-
telgeschichte erforschen. Um den Inhalt des Briefes besser 
verstehen zu können, ist ein Besuch im Ephesos-Museum in 
Wien geplant (Termin wird beim ersten Tre�en festgelegt).
Ansprechperson: Pfarrer Lubomir Batka: lubomir.batka@
evang.at oder 0699/188 777 39

Konfirmandenkurs 2024/25 LAI

Ab Sa, 5. 10. 2024, 9:30 | Friedenskirche Lainz
Mit viel Raum für Diskussion, Spiel, Spaß und Essen und 
einer Konfi-Startfreizeit in Tulln startet der Konfirmanden-
kurs. Der Info-Abend mit Eltern findet am 3.10 um 19:00 im 
Gemeindesaal der Friedenskirche statt. Bis dahin können Sie 
ihr Kind persönlich beim Info Abend oder unter 
judith.pail@evang.at anmelden. Das Konfi-Team (Judith, 
Cordula, Wolfgang und Lubomir) freuen sich schon auf das 
kommende Jahr mit euch! 

Jugendtre� LIE

jeweils erster Do im Monat, 19:00 Uhr
Johanneskirche Liesing, Jugendraum

                                  raphael.presske@gmx.at 

Jugendgruppe LAI

Friedenskirche Lainz
Infos im Herbst, Anmeldung unter judith.pail@evang.at

Jugendgruppe der Kreuzkirche HIE

Wir tre�en uns regelmäßig. Wenn du dabei sein möchtest, 
melde dich gerne bei Adam: jugend@kreuzkirche.at

Café Memory LIE

jeweils Di, 15:00-17:30
27. 8. 2024 | 10. 9. 2024 | 24. 9. 2024| 8. 10. 2024 | 
22. 10.2024| 5. 11. 2024 | 19. 11. 2024
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Vergesslichkeit und Demenz gemeinsam bewältigen.
• Gemeinsame Ka�eejause
• Aktivgruppe für Menschen mit Gedächtnisproblemen
• Moderierte Angehörigengesprächsgruppe

Wir ersuchen um einen Spendenbeitrag von € 10/ Per-
son. Anmeldung bei Jens Weidenbruch|06991/88 777 41

VERANSTALTUNGEN SENIOR:INNEN

Bei Interesse komm einfach vorbei! Infos: 
Raphael Presske, 

 



11

GEISTLICHE FORMATE

Ökumenisches Taizé-Gebet WSW

Fr, 13. 9., 19:00
Klinik Hietzing; Kirche am Versorgungsheimplatz

Ökumenisches Mittagsgebet WSW

jeweils Mi, 13:00 
Klinik Hietzing; Kirche am Versorgungsheimplatz

Gedenkandacht der Klinik Hietzing WSW

Mi, 6. 11. 2024, 13:30
Karl-Borromäus-Kirche am Versorgungsheimplatz

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

Bibliolog HIE

jeweils 18:00-19:30
Mo, 23. 9. 2024 | Di, 5. 11. 2024 | Do, 5. 12. 2024
Kreuzkirche/50-er Haus Hietzing
Der Bibliolog ist ein Weg, gemeinsam in der Gruppe bibli-
sche Geschichten zu entdecken. Durch das Hineinfühlen und 
-denken in die Geschichten erö�nen sich neue Zugänge. 
Sabine Kittel führt durch die Abende. Wir bitten um An-
meldung unter oªce@kreuzkirche.at zur besseren Planung. 
Kurzentschlossene können unangemeldet dazustoßen!

FeierAbend – der WSW-Gesprächskreis WSW

Fr, 27. 9. 2024, 19:00
Kirche am Wege Hetzendorf
„Das Auslaufen“: Evangelisches Leben in Wien, Inzersdorf 
und Vösendorf in der frühen Reformationszeit. Referentin: 
Angelika Beer

FeierAbend – der WSW-Gesprächskreis WSW

Fr, 15. 11. 2024, 19:00
Kirche am Wege Hetzendorf
„Zahlenmystik in der Theologie“. Referent: Wolfgang König

Chor „Die LieSingers“ LIE

jeweils Mo, 19:30-21:00, ab 2. 9. 2024
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Chorleiterin Sybille von Both. Neue Stimmen sind herzlich 
willkommen! Infos: Iris Mayr | 0676/584 01 80

„Metanoia“-Theatergruppe LIE

jeweils Fr, 18:00, ab 6. 9. 2024 
Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Wenn du dich auch schon immer am Theaterspielen versu-
chen wolltest, komm gerne zu unseren Proben. Außer viel 
Freude brauchst du nichts mitbringen. Wir freuen uns auf 
dich! Infos: Philipp Zohmann|philipp1197@hotmail.com 

WSW-Chorprojekt WSW/HIE

jeweils Fr abends
Ab Herbst beginnt ein neues Chorprojekt in der Kreuzkirche. 
Am 1. Adventsonntag wird die erste Au�ührung im Got-
tesdienst stattfinden; dabei stehen Klassiker (Tochter Zion, 
Macht hoch die Tür) ebenso wie moderne Stücke (Celtic 
Blessing) auf dem Programm. Leiterin: Hiroe Imaizumi. 
Herzliche Einladung! Für die genauen Termine informieren 
Sie sich unter musik@kreuzkirche.at 

Einladung zum FRIEDENSWEG des multi-religiösen 
Bezirksforums PENZING
Sa, 28. 9. 2024, 14:30- ca. 17:30 
Ausgangspunkt: Bahá`í-Gemeinde, Maroltingergasse 2, 
1140 Wien 
Die Friedenswege im 15. und 14. Bezirk finden seit 2023 
statt und werden vom Multireligiösen Bezirksforum (Leitung 
Thomas M. Fiedler) organisiert. Ihr Motto ist: Natur – Leben 
– Frieden; die Religionen setzen sich gemeinsam für den 
Frieden in der Welt ein. 
http://www.pfirb.at/Aktuell.htm

Der steinige Weg zum Frieden – multilaterale 
Verwerfungen im Zuge des Krieges in der Ukraine. 
Vortrag und Diskussion
Di, 8. 10. 2024, 18:00
Reformierte Stadtkirche Gemeindesaal, 
Dorotheergasse 16, 1010 Wien

VERANSTALTUNGEN KULTUR, BILDUNG, THEOLOGIE VERANSTALTUNGEN KULTUR, BILDUNG, THEOLOGIE

Projektchor „All you can sing“ LIE

Johanneskirche Liesing, Gemeindezentrum
Die Proben-Blöcke sind auf der Homepage der Pfarrge-
meinde Liesing (www.evang-liesing.at/angebote-
mitmachen/unsere-chore/projektchor-all-you-can-sing) 
ab Sept. zu finden. Chorleiterin Eliana Morretti. 
Neue Stimmen sind herzlich willkommen! 
Infos: Brigitte Paier|brigitte.paier@hotmail.com
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Zur Besetzung der Pfarrstellen 
von Hetzendorf, Hietzing, 
Hü�eldorf und Liesing
Wie Sie aus der Ausgabe 2/2024 von Gemeinsam Evan-
gelisch wissen, wurden in unserer Region WestSüdWest 
(WSW) insgesamt vier Pfarrstellen auf jeweils 50% reduziert.
Diese vier 50%-Pfarrstellen wurden im Frühjahr ausge-
schrieben und im Amtsblatt verö�entlicht. 
Die Lage ab Herbst zeigt sich wie folgt:

In der Pfarrgemeinde Hetzendorf
teilte der Oberkirchenrat A.B. auf einstimmigen Antrag der 
Gemeindevertretung Pfarrerin Dr. Livia Wonnerth-Stiller der 
50%-Pfarrstelle für die Dauer eines Jahres zu. 

Pfarrerin Wonnerth-Stiller tritt ihr Amt am 1. September 
2024 an. Pfarrer Christopher Türke MA MTh wurde in der 
Pfarrgemeinde Währing & Hernals zum neuen Pfarrer ge-
wählt und folgt dieser Wahl. 

In der Pfarrgemeinde Hietzing
konnte die vakante 50%-Pfarrstelle noch nicht besetzt 
werden. Pfarrerin Angelika Reichl MTh wird weiterhin ihren 
Dienst als amtsführende Pfarrerin wahrnehmen. 

In der Pfarrgemeinde Hütteldorf
bewarb sich Pfarrer Benedict Dopplinger MTh. Er wurde 
am 23. Juni 2024, dem Tag seiner Ordination in Kloster-
neuburg, einstimmig in Hütteldorf gewählt und tritt am 1. 
September 2024 sein Amt in der Trinitatiskirche an.

In der Pfarrgemeinde Lainz
wird Pfarrerin Mag.a Judith Pail weiterhin ihren Dienst als 
amtsführende Pfarrerin wahrnehmen.

In der Pfarrgemeinde Liesing
bewarb sich Pfarrerin Dipl.-Theol.in Kathrin Götz auf die 
nicht mit der Amtsführung verbundene 50 %-Pfarrstelle. 
Nach entsprechenden Beschlüssen der Gemeindevertretung 
wurde sie durch den Oberkirchenrat A.B. für eine Amtsperi-
ode auf diese Pfarrstelle bestellt.

Die Region WestSüdWest erlebt bewegte Zeiten!

               Christian Kikuta und Gundula Riedl

Hetzendorf + Hietzing + 
Hü�eldorf: Gemeinsam auf 
dem Weg
Im Zuge der Regionalentwicklung im Bereich WSW haben 
sich die drei Gemeinden Hetzendorf, Hietzing und Hüttel-
dorf entschlossen, auf dem Weg zu einer Gemeinde mit 
drei Kirchen schneller voranzuschreiten. Aus verschiedenen 
Gründen konnten sich Lainz und Liesing zu diesem Schritt 
noch nicht entscheiden, dennoch bleibt die Kooperation 
zwischen den fünf Gemeinden der Region selbstverständ-
lich aufrecht und soll verstärkt werden. 

Besonders schnell sind Hetzendorf und Hietzing aktuell 
unterwegs: Im Herbst 2024 bleiben die Kirchen in Hetzen-
dorf und Hietzing jeweils einmal pro Monat geschlossen, die 
Gemeindeglieder sind eingeladen, zum Gottesdienst in die 
jeweils andere Kirche zu kommen. So kann das gegenseitige 
Kennenlernen gestärkt werden.

Die genauen Termine finden Sie in der Gottesdienstübersicht.

Am Ende des Kirchenjahres wird die Maßnahme evaluiert. 
Ihr Feedback zu Ihren Erfahrungen durch diese Maßnahmen 
ist sehr erwünscht! Feedback-Blätter werden immer wieder 
aufliegen; mündliche Anmerkungen können Sie gerne an die 
Mitglieder der Gremien herantragen.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und bedanken uns!

                 Andreas Hofhansl

Großes 120-Jahre-Jubiläum 
der Kirche Hl. Karl Borromäus
Klinik Hietzing: Kirche Hl. Karl Borromäus am Spital
18.9. 2024, ab 9:30

120 Jahre Kirche Hl. Karl Borromäus! Ab 9:30 Uhr verschie-
dene Angebote (Workshops), 13:00 Mittagsgebet, 15:30 
Festgottesdienst. Nähere Informationen an der Kirche bzw. 
unter http://www.klinik-hietzing.gesundheitsverbund.at

REGION WEST-SÜD-WEST
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Es ist der Weg
„Das Leben ist (…) nicht ein Sein, sondern ein 
Werden, nicht eine Ruhe, sondern eine Übung. 
Wir sind’s noch nicht, wir werden’s aber. Es ist noch 
nicht getan oder geschehen, es ist aber im Gang und im 
Schwang. Es ist nicht das Ende, es ist aber der Weg.“ 

Martin Luther

Liebe Gemeinde, 
Es ist nicht das Ende, es ist aber der Weg! 
Viele von Euch werden es sicherlich schon gehört haben:  
Mit 1. September führt mich mein Weg an die Lutherkir-
che in Währing-Hernals. Nachdem ich mich sowohl für die 
Pfarrstelle Hietzing/Hetzendorf als auch für die Stelle an der 
Lutherkirche beworben hatte – wie von Beginn an transpa-
rent dem Presbyterium gegenüber kommuniziert –, folge 
ich nun dem positiven Wahlentscheid. 

Die letzten 3 Jahre mit euch in der Kirche am Wege waren 
unglaublich bereichernd für mich und ich gehe nicht ohne 
Tränen, so viel ist sicher. Ich ho�e sehr, dass sich neben ein 
Gefühl der Enttäuschung und vielleicht auch Trauer bald 
Freude und Dankbarkeit gesellt. Freude und Dankbarkeit 
über das, was wir alle zusammen in den letzten 3 Jahren 
gescha�t haben – denn das war eine Menge! An dieser 
Stelle möchte ich mich bei euch für den gemeinsamen Weg 
bedanken, den Freiraum, den ihr mir gegeben habt, Din-
ge auszuprobieren, die Unterstützung und die herzlichen 
Momente. All das nehme ich mit auf meinen weiteren Weg 
und ho�e sehr, dass wir über Gemeindegrenzen hinweg 
verbunden bleiben! 

Es ist noch nicht getan oder geschehen, es ist aber im 
Gang und im Schwang 
Erfreulich ist, dass Pfarrerin Livia Wonnerth-Stiller durch die 
Gemeindevertretung zur neuen Pfarrerin gewählt wurde. 
Hetzendorf bekommt eine engagierte Pfarrerin, die große 
Liebe zur Musik und Liturgie und Erfahrung aus der Kran-
kenhausseelsorge mitbringt und große Freude hat, Gemein-
de und Kirche neu und anders zu denken. 

Es ist nicht das Ende, es ist aber der Weg 
Die Kirche am Wege war meine erste Pfarrstelle und wird 
daher für mich in besonderer Erinnerung bleiben. Ich 
wünsche der Gemeinde und der Region West-Süd-West 
alles erdenklich Gute, viel Segen und freue mich, wenn sich 
unsere Wege immer wieder kreuzen. 

Euer Christopher 

Pfarrer Christopher Türke wird am 22. September, 18 Uhr 
im Rahmen eines Taizé-Gottesdienstes verabschiedet.

 PFARRGEMEINDE HETZENDORF

Ein Abschied: 
Unser herzlicher Dank und Gottes Segen, Christopher Türke!
Pfarrer Christopher Türke, der vor drei Jahren als Pfarramts-
kandidat zu uns nach Hetzendorf kam, wird die Gemeinde 
Ende August leider verlassen. Im September 2021 kam 
Christopher nach Hetzendorf. Er brachte neue Ideen, frischen 
Wind und Bewegung in unsere Gemeinde: Neustrukturie-
rung des Gemeindelebens, die Einführung von Arbeitsteams, 
Gestaltung der Räumlichkeiten, Eigenverantwortung und 
Freiheit in Gestaltung und Meinungsvielfalt für die Gemeinde-
mitglieder. An dieser Stelle wären viele positive, neue Dinge 
zu erwähnen, die Christopher initiiert hat: Taize- und andere 
Gottesdienstformate, ein Wegbereiter in Sachen WSW…. 
Allein, es fehlt an dieser Stelle schlicht am Platz dafür. Daher 
in Kürze: 

Lieber Christopher,  du hattest immer ein seelsorgerliches und 
sensibles Ohr für die Mitglieder der Gemeinde und in WSW. 
Die entstandenen Freundschaften werden Bestand haben. Wir 
wünschen dir alles erdenklich Gute auf Deinem weiteren Weg 
in der Gemeinde Währing + Hernals. Deine Begabungen und 
herzliche wie innovative Arbeitsweise sind sicher hoch will-
kommen. Du wirst auch dort Menschen aktivieren, begeistern 
und mitnehmen – das alles zur höheren Ehre Gottes. Wir sind 
überaus dankbar für die gemeinsame Zeit, die in Hetzendorf 
und in der Region sicher lange nachwirken wird. 

Gott segne Dich und Deinen neuen Dienst!
Dein altes Presbyterium

Ein Neuanfang: 
Herzlich willkommen in der Kirche am Wege 
und in WSW, Livia Wonnerth-Stiller!
Ab September 2024 wird Pfarrerin Dr. 
Livia Wonnerth-Stiller unsere neue 
Pfarrerin in Hetzendorf. Bisher war Livia 
als Krankenhausseelsorgerin im AKH und 
Evangelischen Krankenhaus; letzteren 
Dienst wird sie weiterführen. Nun folgt der 
Wechsel in mehr oder minder zwei Gemein-
den, die den Weg zueinander finden wollen. 
Die für Hetzendorf vorgesehene halbe Stelle wird 
in enger Kooperation mit der Gemeinde der Kreuzkirche 
das weitere Zusammenwachsen der Region befördern.
Liebe Livia, wir freuen uns, die nächsten Schritte unseres 
Weges gemeinsam mit Dir zu gehen und wir heißen dich 
herzlich bei uns und in WSW willkommen.

Gott segne Dich und Deinen Dienst!
Dein neues Presbyterium

©
Anna W

onnerth-Stiller
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 PFARRGEMEINDE HIETZING

Einladung Konfi-Opening „Der Himmel bist du!“

Am 29. September um 10.00 Uhr beginnt der neue Konfi-
kurs mit einem fröhlichen Jugendgottesdienst. Die Jugend-
gruppe wirkt mit und wird die neue Gruppe willkommen 
heißen. Auch für Kinder gibt es ein Programm. Und im 
Anschluss ein Brunch! Wer sich zum Konfikurs noch nicht 
angemeldet hat, hat bis 24.9. die Möglichkeit dazu. 
Details unter https://www.kreuzkirche.at/konfirmationskurs. 

Team Kreuzkirche

Unter diesem Namen tre�en sich alle, die gerne in un-
serer Gemeinschaft in der Kreuzkirche mitwirken, Ideen 
einbringen und immer mal wieder Aufgaben übernehmen 
wollen. Am Sonntag, 1. September nach dem Gottesdienst 
(11.30 Uhr) starten wir mit einem gemeinsamen Mittagessen 
und planen danach das kommende Arbeitsjahr – Herzliche 
Einladung an alle! 

Workshop „Achtsamkeit und MBSR“

Wir laden ein, das Mindfulness Based Stress Reduction 
Programm (MBSR, Stressbewältigung durch Achtsamkeit) 
nach Jon Kabat-Zinn in Theorie und Praxis kennenzuler-
nen. In diesem halbtägigen Workshop erfahren Sie, wie 
Achtsamkeit uns im Alltag unterstützen kann. Information 
und praktisches Üben werden sich abwechseln, es ist keine 
Vorerfahrung nötig. 
Um Anmeldung wird gebeten: oªce@kreuzkirche.at

Zeit: Samstag, 31. August 2024, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Ort: 50er Haus, Cumberlandstr. 50, 1140 Wien
Leitung: Heidemarie Pircher-Reif, MBSR-Lehrerin i.A.

Kon�kurs 

Update 
Pfarrstellenausschreibung
Unsere Pfarrerin Katja Wahler-Bachl, die 7 Jahre in der 
Kreuzkirche tätig war, verlässt uns mit Ende des Sommers, 
um sich von nun an ganz dem Schuldienst zu widmen. Der 
Termin zum Abschiedsfest wird über den Newsletter und 
die Homepage bekannt gegeben. 

Die Suche nach einer Nachfolge auf die nunmehr gekürzte 
50% Pfarrstelle blieb leider erfolglos. Somit ist die Pfarrstelle 
vorerst vakant und wir müssen unsere vorhandenen Kräfte 
auf das Wesentliche konzentrieren und gleichzeitig Syner-
gien nutzen: Wir werden z. B. gemeinsame Gottesdienste 
mit der Pfarrgemeinde Hetzendorf feiern, mit denen wir oh-
nehin immer mehr zusammenwachsen wollen – einmal pro 
Monat also kein Gottesdienst in der Kreuzkirche, sondern in 
der Kirche am Wege. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, meldet sich einfach 
im Pfarrbüro!

Wir freuen uns über
 die Taufe von:

Benedikt Matthias Tibor Eder-Bundy
Alma Lotte Seiser  
Levi Oscar Feyen

Wir trauern um:
Dorothea Hochholzer
Christine Steininger 
Brigitta Kiy 
Dr. Wolf Frühauf 
Ing. Christopher Samuel Allen

Den Konfikurs in der Kreuzkirche haben abgeschlossen: 
Oskar Rio Holzer, Felicitas Trybus, Annika Tauer, 
Corvin Weixelbaumer, Daniel Morawetz, Victor Nemeth, 
Larissa Riedler, Charlotte Moldenhauer, 
Paula Wandschneider, Clara Fritsche-Polanz, 
Eliana Antoniadis, Paula Umlauf, Peter Ladislav. 
Sie wurden im Mai feierlich bei uns konfirmiert!

Wir gratulieren außerdem zur Konfirmation:

Minna Scheed, Sarah Ouda

 © Ulrike Wieser

Anna Kalchbrenner 
Walther Schober 
Frieda Berger 
Klaus Schinzel 
Andrä Elfriede

© Pixabay

© Chih-Ming Chao
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Liebe Gemeinde, 
nach erfolgreicher Pfarrerwahl geben wir mit 

großer Freude bekannt, dass mit Pfarrer 
Benedict Dopplinger ab 1. September 

ein äußerst begabter, junger Pfarrer 
auf unserer 50%-Pfarrstelle in der Tri-
nitatiskirche seinen Dienst beginnen 
wird. Wir freuen uns auf eine frucht-
bare Zusammenarbeit mit ihm und 
sind gespannt auf die neuen Impulse, 

die er setzen wird. Am 8. September 
um 14.30 Uhr wird er in einem großen 

Festgottesdienst durch Superintendent 
Matthias Geist feierlich in sein Amt eingeführt. 

Meine (Pfr.in Reichl) zweijährige Zeit als Administration 
kommt somit zu einem Ende. Ich habe die Gemeinde 
gerne in dieser Zeit begleitet und sie ist mir ans Herz 
gewachsen. Nun wünsche ich alles Gute für die weiteren 
Entwicklungen! Möge Gottes Geist die Gemeinde weiter-
hin beleben und sie vielen Menschen zum Segen werden 
lassen. Das Presbyterium und ich (Kurator Kunsch) danken 
im Namen der ganzen Gemeinde Pfarrerin Angelika Reichl 
für ihre kompetente und mit großer Herzlichkeit wahrge-
nommene Amtsführung und wünschen ihr viel Erfolg bei 
den bestehenden und zukünftigen gemeindlichen und 
regionalen Herausforderungen.

Ihre Pfarrerin Angelika Reichl und 
Kurator Barnabas Kunsch

 PFARRGEMEINDE HÜTTELDORF

Der Ewige, dein Gott, ist mit dir in allem, 
was du tun wirst
(Aus Jos 1,9)

So spricht Mose zu Josua bei deren Sta�elübergabe. Mose 
übergibt die verantwortungsvolle Aufgabe, das Volk Israel 
ins gelobte Land zu führen, an eine neue Generation. Neben 
vielen guten Wünschen gibt er ihm auch dieses ermutigen-
de Versprechen mit „dein Gott ist mit dir!“ Ich glaube nicht, 
dass das für Josua neu war, aber in Umbruchsituationen des 
Lebens tut es gut, immer wieder neu gesagt zu bekommen, 
dass Gott mit uns ist. Dass Gott auch ganz persönlich mein 
Gott ist, konnte ich auf zahlreichen Stationen meines Lebens 
schon erleben. Vieles am christlichen Glauben wurde mir 
quasi in die Wiege gelegt. 

Verstorben sind:
Christa MAIER (81) 

Dieter Herbert HEUSSLER (84) 
Helmut Max ANZIRK (84)

Aufgenommen wurde:
Hildegard JAUNECKER 

Getraut wurden:
Michelle Erika MÜNS & 
Matthias HAUSMANN 

Getau� wurde:
Svetlana Anatolèvna ULITINA 

Melinda PERNEKI 

© trip
ple.

ne
t

In der Wiener Evangelischen Gemeinde Gnadenkirche 
durfte ich aufwachsen und ein fröhliches, buntes Gemein-
deleben kennenlernen. Im Theologiestudium in Wien und 
später auch Jerusalem hatte ich die Möglichkeit, mit viel 
Begeisterung diesen Glauben zu reflektieren, zu schärfen 
und modernes Hebräisch zu lernen. Mein Vikariat hat mich 
in die Lutherkirche in Wien-Währing zu Pfarrer Stefan Schu-
mann geführt. Seit meiner Zeit dort mit dem Kindergarten 
liegt mir die Arbeit mit Kindern besonders am Herzen! Und 
in dieser Zeit feierten meine Frau Verena Dopplinger und 
ich unsere Hochzeit. Seit März freuen wir uns auch über 
unseren Sohn Jonathan.
Zuletzt war ich für ein Jahr lang als Pfarramtskandidat und 
Karenzvertretung in Klosterneuburg. Dort durfte ich auch 
Ende Juni meine Ordination durch Bischof Michael Chalupka 
feiern. Auf all diesen Stationen konnte ich dankbar erle-
ben, von Gott begleitet zu werden und wie schön es ist, 
wenn Glaube fröhlich ansteckend wird. Nun freue ich mich 
über meine nächste und wohl länger andauernde Station 
„Wien-Hütteldorf“. Auch hier steht nun ein Neuanfang und 
mit mir ein Generationenwechsel an. Für diesen nehme ich 
mir und uns das Versprechen des Mose an Josua gerne mit 
„Gott ist mit uns, in allem, was wir tun werden!“

Ich freue mich schon auf unser Kennenlernen in Hütteldorf 
und der WSW-Region und viele persönliche Begegnungen!

Ihr Pfarrer
Benedict Dopplinger

Wir gratulieren unseren  
Kon�rmandInnen!
KONFIRMIERT wurden:
Leopold Artur HEINZEL, Oskar Rio HOLZER, 
Tobias Martin KIRNBAUER, Benjamin Rodja Karl Rudolf 
PAVLIK, Christina Beatrice PROSKOWETZ, 
Patrick Maximilian PROSKOWETZ, Annika TAUER, 
Anja Irene TRNOSKA, Felicitas Helene TRYBUS, 
Corvin Eugen Ehrhard WEIXELBAUMER

© UlrikeWieser
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AKTUELL

Liebe Freunde, Mitglieder und Interessierte 
der Friedenskirche Lainz,
Mai und Juni gingen mit schönen Festen, dem Schätzefest, 
der Konfirmation und dem Gemeindefest, zu Ende. 
Nun haben wir uns alle eine kleine Sommerpause verdient 
und starten in einen Herbst voller Neuanfänge.
Unser Pfarrbüro wird neu besetzt: Wir verabschieden uns 
von Mario Weber, der seinen musikalischen Weg beruflich 
im Burgenland weitergeht. Wir bedanken uns herzlich für 
die vergangenen Jahre, seinen Dienst an unserer Gemeinde, 
der Musik und an den Glocken und wünschen ihm Gottes 
Segen für seinen weiteren Lebensweg! Auch unsere Küs-
terin Kara beendet mit 31.08. ihren Dienst. Wir bedanken 
uns für ihren Dienst neben allem ehrenamtlichen Engage-
ment und wünschen ihr Gottes Segen für alle Neubeginne.
Pfarrbüro neu: Ab September ist Maria Dingelmaier aus 
Hetzendorf für 12h auch für unsere Gemeinde zuständig. 
Wir begrüßen sie ganz herzlich und freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit! 
Wir glauben, dass Kirche ein Ort ist, wo Glaube, Trost und 
Verbindung zwischen Menschen stattfindet und dass Gott 
mittendrin ist, wo zwei oder drei zusammen sind. Wir glau-
ben auch, dass Kirche Antworten geben kann auf aktuelle 

AKTUELL

Sehr geehrte Gemeindemitglieder, liebe Freundinnen 
und Freunde der Friedenskirche Lainz,
dank der Spendenbereitschaft evangelischer 
Institutionen und unserer Gemeindemit-
glieder konnten wir unsere Rückstände 
von der Gasabrechnung von Ende 
2023 mit Mai 2024 tilgen. Unser herz-
licher Dank gilt dem Nothilfefonds, 
der uns mit 5.000,– unterstützte, 
dem GAV Wien, der zu der großzügi-
gen Förderung der Deckendämmung 
im Jahre 2023 nochmals 1.000,– für die 
Mehrkosten gab, sowie fünf großzügigen 
Einzelspenden aus unserer eigenen Gemein-
de von insgesamt 2.500,–! Nun haben wir wieder 
geordnete Gemeindefinanzen ohne Schulden. 
Ein herzliches Willkommen auch von meiner Seite an unsere 
neue Sekretärin Frau Maria Dingelmaier, die ab 1. September 
2024 auch bei uns tätig sein wird und über 15 Jahre Erfah-
rung in der WSW-Gemeinde Hetzendorf verfügt. Unse-
rem Sekretär Mario Weber danken wir herzlichst für treue 
Dienste und wünschen ihm auf seinem weiteren Berufsweg 
als Musiker viel Erfolg. Nach einem arbeitsintensiven ersten 
Halbjahr 2024 freuen wir Haupt- und Ehrenamtliche uns auf 
einen entspannten Sommer. Ich wünsche Ihnen und ihren 
Lieben, Familien und Freunden einen erholsamen Sommer 
mit dem alten Lied „Geh aus mein Herz und suche Freud in 
dieser schönen Sommerzeit“!

Ihre Kuratorin Hellia Mader-Schwab

 PFARRGEMEINDE LAINZ

EIN HERZLICHES GRÜSS GOTT!

Mein Name ist Maria Dingelmaier, seit 15 
Jahren bin ich Pfarramtsassistentin der 
Gemeinde Hetzendorf. Ab September 
2024 werde ich auch in der Gemeinde 
Lainz diese Aufgabe übernehmen. Ich 
freue mich auf die neuen Tätigkeiten 

und auf ein persönliches Kennenlernen.

Ihre Maria Dingelmaier
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Fragen. Deshalb wollen wir ein sicherer Raum für o�enes 
Gespräch und unterschiedliche Meinungen sein und bieten 
deshalb jeden Sonntag Kirchenka�ee, immer wieder The-
mengottesdienste, einen regelmäßigen Umweltabend und 
bald auch Themenabende an. Schauen Sie gerne vorbei. Da 
bei intensiven Gesprächen auch ein wacher Geist wichtig ist, 
haben wir uns einen Vollka�eeautomaten angescha�t, der 
uns alle begeistert. Wir bedanken uns für die Spende aus 
der Gemeinde! In der Kinder- und Jugendarbeit bieten wir 
gerne ein buntes, regelmäßiges Programm an und auch eine 
Band braucht modernes Equipment. Wenn Ihnen die Arbeit 
mit Kindern oder andere Bereiche am Herzen liegen, wür-
den wir uns sehr über zweckgewidmete Spenden freuen. 
Wir freuen uns aber auch über Mitarbeit oder Kuchenspen-
den. Melden Sie sich dafür gerne bei Pfarrerin Pail (judith.
pail@evang.at). In diesem Sinne verabschiede ich mich in 
einen Sommer mit viel Zeit für meine 3 Kinder und wünsche 
auch Ihnen einen erholsamen Sommer!

Ihre Pfarrerin Judith Pail im Namen der ganzen 
Pfarrgemeinde Wien-Lainz



2121

 PFARRGEMEINDE LIESING

Zur Bestellung von 
Dipl.-�eol.in Kathrin Götz

Pfarrerin Dipl.-Theol.in Kathrin Götz wurde 
nach den entsprechenden Beschlüssen 

der Gemeindevertretung durch den 
Oberkirchenrat A.B. für eine Amts-
periode ab 1.9.2024 auf diese auf 50 % 
reduzierte Pfarrstelle bestellt. Die 
Mitglieder des Presbyteriums freuen 
sich sehr auf die Fortsetzung der 

guten Zusammenarbeit. 

Wir laden sehr herzlich zur Amtsein-
führung durch Herrn Superintendenten Dr. 

Matthias Geist am Sonntag, 3.11.2024 um 10 Uhr in der 
Johanneskirche ein.

AmberMed: Neues EZA/
Sozialprojekt 2024/2025

Im vergangenen Jahr wurden für unser laufendes 
EZA-Projekt »Schulbildung scha�t Chancen« im Kosovo 
bis jetzt € 5.248,80 gespendet. Ab September möchten 
wir „AmberMed“ (ambulant-medizinische Versorgung, 
soziale Beratung und Medikamentenhilfe für Menschen 
ohne Versicherungsschutz) unterstützen. AmberMed ist 
eine Einrichtung der Diakonie. Immer wieder fallen Men-
schen durch die Lücken des Sozialnetzes und sind ohne 
Versicherungsschutz: Asylwerber:innen, Migrant:innen 
und auch österreichische Staatsbürger:innen. Viele dieser 
Personen können für Krankenbehandlung und Medikamen-
te keine finanziellen Mittel aufbringen. Bei AmberMed stellt 
ein ehrenamtliches Team aus Ärzt:innen, Therapeut:innen, 
Dolmetscher:innen und Assistent:innen unversicherten 
Menschen, die sich dauerhaft in Österreich aufhalten, me-
dizinische Versorgung kostenfrei zur Verfügung.

Das Rote Kreuz ist in Liesing ansässig, hat direkt neben 
AmberMed ein Medikamentenlager und kooperiert in 
diesem Projekt mit der Diakonie.

Am Sonntag, 20. Oktober wird das Projekt im Gottesdienst 
vorgestellt.

Ihr/euer EZA-Team

Rückblick – 
Gemeindefest 2024
Am Sonntag, dem 23. Juni, konnten wir bei angenehmen 
Temperaturen und Sonnenschein in unserem Pfarrgarten 
ein gut besuchtes Gemeindefest genießen. Nach dem 
Gottesdienst gab es ein abwechslungsreiches Konzert. 
Die Kinder konnten sich währenddessen die Zeit mit einer 
Schatzsuche vertreiben.

Danach gab es Essen vom Grill und kühle Getränke. 
Es wurden Stationen mit Bogenschießen, einer Verklei-
dungsecke, einem Kinderparadies und vieles mehr ange-
boten. Ka�ee und Kuchen haben auch nicht gefehlt.

Ein weiterer Höhepunkt war die Tombola, deren Erlös der 
Diakonie zugute kam. Zum Abschluss gab es eine Podi-
umsdiskussion zum Thema „Was ist Diakonie" mit dem 
Rektor der Diakonie Eine Welt.

Kurz zusammengefasst: Es war ein in jeder Hinsicht gelun-
gener Nachmittag, der für alle etwas geboten hat. 

Ihre/eure Monika Rode-Paunzen
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AUFFÜHRUNG

Herzliche Einladung zur Au�ührung „Die Physiker*innen“ 
der Theatergruppe „Metanoia“ am Freitag, 8. November 
sowie Samstag, 9. November um jeweils 19 Uhr in der 
Johanneskirche!

In dieser Tragikomödie nach Friedrich Dürrenmatt geht es 
um nichts weniger als die Verantwortung für das Schicksal 
unseres Planeten. Und wo sollte dies besser debattiert 
werden als in einem Irrenhaus? 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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HIETZING & PENZING Kreuzkirche

Cumberlandstraße 48, 
1140 Wien
Tel.: 01/89 46 130
Mail: pg.hietzing@evang.at
www.kreuzkirche.at

Kanzleistunden: Ines Brandl
Mo – Do: 8:00 – 14:00 Uhr
Tel.: 01/89 46 130

Pfarrkonto:
IBAN: AT52 2011 1000 0382 6848
BIC: GIBAATWW

Pfarrerin Angelika Reichl, B.A., MA, MTh
Tel.: 0699/188 777 72
Mail: angelika.reichl@kreuzkirche.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Kuratorin Silke Becker 
kur.hietzing@evang.at 
Jugendmitarbeiter Adam Kraus 
jugend@kreuzkirche.at
Kirchenmusikerin Hiroe Imaizumi
musik@kreuzkirche.at
Kindergartenleiterin Petra Kaci 
kindergarten@kreuzkirche.at

LAINZ Friedenskirche

Jagdschloßgasse 44, 
1130 Wien
Tel.: 01/87 98 353
Mail: friedenskirche@evang-lainz.at
www.friedenskirche-lainz.at

Kanzleistunden: Maria Dingelmaier
Mo, 8:00 – 12:00 Uhr
Do , 13:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 01/87 98 353

Pfarrkonto: 
IBAN: AT21 2011 1000 0380 2574
BIC: GIBAATWWXXX

Pfarrerin Maga Judith Pail
Tel.: 0699/188 777 88
Mail: judith.pail@evang.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Kuratorin DI Hellia Mader-Schwab

Krankenhaus- und Geriatrieseelsorge

Diakonin Katharina Schoene MA MEd
Klinik Hietzing / Gebäude E
Wolkersbergenstraße 1
1130 Wien
Mail: katharina.schoene@evang.at
Tel.: 0699/186 223 71

LIESING Johanneskirche

Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10, 
1230 Wien

Kanzleistunden: Ulrike Scharschon
Büro: Dr. -Andreas-Zailer-Gasse 3, 
1230 Wien
Mo, Di, Do, Fr: 8:00 – 12:00 Uhr,
Di, 16:00 – 19:00 Uhr (außer Juli & August!)
Tel.: 059/151 772 101 oder 
0699/188 777 40 
Mail: pg.liesing@evang.at 
www.evang-liesing.at 
www.facebook.com/evang.wien.liesing 
youtube: Evangelische Johanneskirche 
Wien Liesing

Pfarrkonto:
IBAN: AT 92 1200 0006 3401 6901

Pfarrer Prof. Dr. Lubomir Batka
Tel.: 0699/188 777 39
Mail: lubomir.batka@evang.at

Pfarrerin Dipl-Theol. Kathrin Götz
Tel.: 0699/188 777 38
Mail: kathrin.goetz@evang.at

Pfarrer im Ehrenamt
Mag. Wolfgang König
Tel.: 0699/188 777 44

Kurator Dr. Christian Kikuta
Tel.: 059/151 772 105
Mail: christian.kikuta@evang.at 

Jugendreferent Patrik Beck 
Tel.: 0699/188 777 42

HETZENDORF Kirche am Wege

Biedermanngasse 11–13, 
1120 Wien
Tel.: 0699/188 777 68
Mail: pg.hetzendorf@evang.at
www.evang-hetzendorf.at oder
www.kircheamwege.at
www.facebook.com/Evangelische
Pfarrgemeinde-Wien-Hetzendorf-
704477012999166
Kanzleistunden: Maria Dingelmaier
Di, Mi, Fr: 8:00 – 12:00 Uhr

Pfarrkonto: 
IBAN: AT05 3200 0000 0748 0148

Pfarrerin Dr. Livia Wonnerth-Stiller
Mail: livia.wonnerth-stiller@evang.at
Tel.: 0699/188 780 97
Sprechstunden nach Vereinbarung

HÜTTELDORF Trinitatiskirche

Freyenthurmgasse 20, 
1140 Wien
Tel.: 0699/188 777 77
Mail: pg.huetteldorf@evang.at
www.trinitatiskirche.at

Kanzleistunden: Andrea Ranzmaier
Mo und Do: 9.00 – 12.00 Uhr 
(Sondertermine nach Absprache)
Tel.: 0699/188 777 77

Pfarrkonto:
IBAN: AT89 3200 0000 0747 4174
BIC: RLNWATWW

Pfarrer Benedict Dopplinger, M.Th.  
Tel.: 0699/150 93 361
Mail: benedict.dopplinger@evang.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Kurator DI Dr. Barnabas Kunsch
Tel.: 0664/342 39 36
Mail: b.kunsch@gmx.at

Jungscharleiterin Lene Müller
Mail: lene_99@web.de

KONTAKT
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Augenoptik 
MEDVEY 
Edelsinnstaße 2 • 1120 Wien
Tel.: 01/813 4133 

Wichtigster Erfolgsfaktor für perfektes Sehen, und damit 
hochzufriedene Kunden, ist neben der Ermittlung der
Sehschwäche die versierte Bestimmung des geeigneten
Brillenglases. ,.Das hängt vielfach davon ab, wofür eine
Brille benötigt wird und wie die konkreten Distanzen
aussehen. Nur unter Berücksichtigung dieser Kern
faktoren kann komfortables Sehen garantiert werden." 

Dieter Medvey, MSc 

BLUEWATERS ,,-
Wir verstehen Trinkwasser! 

Wasser ist ein Element der Natur, Wasser 

gestaltet die Landschaft , ist Energie- und Verkehrsträger. 

Wasser ist aber auch unser wichtigstes Lebensmittel! 

Wir haben uns als zertifizierte Trinkwasserhygienetechniker der Erhaltung der 

Trinkwasserquaiität in Wohn- und Betriebsgebäuden verschrieben und wollen damit 

einen Beitrag zu Gesundheit und Wohlbefinden unserer Mitmenschen leisten. 

Über Grundlagen der Trinkwasserhygienetechnik und den rechtssicheren Betrieb ihrer 
Hauswasserversorgungsanlage informieren Sie unsere Homepage oder: 

Michael Dolsky GWH Installationsmeister, allg. beeid. u. gerichtl. Zertifizierter SV 

. usanne Draxler für den Fachbereich Technische Chemie 

Mag. Peter Wirth für den Fachbereich Bau-, Wohn-, Miet- und 

Wohnungseigentumsrecht 

Kontaktieren Sie uns! bluewaters.at, office@bluewaters. 
at 
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Optometrist, Augenoptikermeister, Kontaktlinsenoptiker, 
Gerichtlich beeideter Sachverständiger (FG 60.10) 

10% Sonderrabatt, wenn Sie beim Kauf angeben, dass Sie von einer der 
Pfarrgemeinden aus WSW kommen!
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Evangelisch und 
darum zum Tod verurteilt 

Gedenken zum 
500. Jahrestag seiner Hinrichtung

Auf den Spuren 
des evangelischen Märtyrers Caspar Tauber

www.evang-wien.at

10:00 Uhr: Gottesdienst in Gedenken an Caspar Tauber 
(Luth. Stadtkirche, 1., Dorotheergasse 18)
anschließend kleiner Imbiss vor Ort

13:00 Uhr: Kirchengeschichtliche Einordnung
(Unterkirche Stephansdom, 1., Stephansplatz 3)

14:30 Uhr: Gedenken am Ort der Gänsewiese
(DDSG-Pavillon, 3. gegenüber Obere Weißgerberlände 28)

17:00 Uhr: Theatergottesdienst
(Pauluskirche, 3.,Sebastianplatz 4)
Café ab 16 Uhr & Bar ab 18 Uhr

15
.0

9.
20

24
1524 wurde in Wien ein Exemple 
statuiert: Man enthauptete den 
Tuchhändler – und begeisterten 
Anhänger der sich gerade erst 
ausbreitenden Luther-Schriften – 
Caspar Tauber auf der Gänseweide 
und verbrannte seinen Leichnam 
als den eines Ketzers.

Bitte um Anmeldung 
bis 11.09.2024

Österreichische Post AG / Verlagspostamt 1230 Wien    SM 24Z044314 S
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Retouren an Postfach 555, 1008 Wien

PEFC-06-39-01

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.at

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Evangelischer Gemeindever-
band Wien West-Süd-West, 1230 Wien, Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 3 | 
Rechnungsadresse: 1140 Wien, Cumberlandstraße 48, IBAN: AT52 2011 
1000 0382 6848 | Blattlinie: Nachrichten der Pfarrgemeinden und Ver-
breitung christlicher, evangelischer Themen | Verantwortlich für den 
Inhalt und die Gestaltung dieser Ausgabe: Pfarrgemeinden Wien-Het-
zendorf, Hietzing, Hütteldorf, Lainz und Liesing | Bilder: wenn nicht an-
ders angegeben © privat | Redaktion: Christian Kikuta, Gundula Riedl. 
Hersteller: Druckerei Berger, 3580 Horn, Grafik: Lisa Gmeiner. Namen 
ohne akademische Titel. Verlags- und Aufgabepostamt: 1230 Wien SM 
24Z044314 S P.b.b.

https://tinylink.net/wQUYd




